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Liebe Freunde, Pilger und Gäste, 
das vom Heiligen Vater am 8. Dezember 2020 ausgerufene und mit zahlreichen Ablässen 

versehene Jahr des hl. Joseph lädt uns ein, über die liturgische Verehrung dieses einzigartigen 
Heiligen und seinen Platz im Erlösungsplan Gottes nachzudenken. Eine stille Verehrung des 
heiligen Joseph als Bräutigam Mariens und Nährvater Jesu Christi gab es seit den Anfängen 
des Christentums. Im Orient wurde der heilige Joseph, von dem in der Heiligen Schrift keine 
Worte sondern seine laut sprechenden Taten überliefert sind, am Sonntag der Weihnachtsok-
tav mitgefeiert. In der Kunst begegnet uns der heilige Joseph seit dem 4. Jahrhundert, als die 
junge Kirche die Katakomben verlassen durfte, in Szenenbildern aus der Kindheit Christi und 
aus dem Leben Mariens. Im Abendland kann erst für das 13. Jahrhundert in Chartes ein Fest 
des hl. Joseph nachgewiesen werden. Theologen wie der hl. Bernardin von Siena haben im 15. 
Jahrhundert mit ihren erbauenden Schriften die Verehrung des heiligen Joseph weit im gläu-
bigen Volk zu verbreiten begonnen. 

Papst Gregor XV. erhob im Jahr 1621, also zu Beginn des Dreißigjährigen Krieges, das Fest 
des heiligen Joseph zum kirchlich gebotenen Feiertag. Papst Benedikt XIII. nahm im Jahr 
1729, als die sogenannte Aufklärung ihren Schatten über Europa zu werfen begann, den Na-
men Joseph in die Allerheiligenlitanei auf. Der selige Papst Pius IX. erklärte am 8. Dezember 
1870, nachdem italienische Truppen den Kirchenstaat und Rom besetzt hatten, den heiligen 
Joseph zum Schutzpatron der Katholischen Kirche. Der hl. Papst Pius X. hieß im Jahr 1909 
die Litanei zum hl. Joseph gut und Papst Benedikt XV. approbierte im Jahr 1919 die Präfation 
zum hl. Joseph. Die Päpste Pius IX., Leo XIII. und Johannes-Paul II verfassten kirchliche 
Lehrschreiben über den heiligen Patriarchen, dessen Verehrung sie in der wachsenden Not der 
Christenheit fördern wollten. 

Während des ersten Weltkrieges erschien der hl. Joseph am 13. Oktober 1917 den Seher-
kindern von Fatima. Er stand neben Maria und hielt das segnende Jesuskind in seinen Armen. 
Mit dieser Erscheinung der Heiligen Familie weist Gott in wunderbarer Weise auf die Wich-
tigkeit der Marienverehrung und der Verehrung des hl. Joseph für das Leben der Kirche hin. 
Maria als Mutter der Kirche und Joseph als universaler Schutzpatron der Kirche zeigen uns 
Jesus, das Haupt der Kirche, unseren Erlöser, unsere Hoffnung, unseren Herrn, dessen Segen 
schlussendlich den Stürmen unseres Zeitalters Einhalt gebieten und die Verwirrung aus dem 
Leben der Kirche vertreiben wird. Halten wir uns an den heiligen Joseph, der heute die 
Kirche in seinen Armen trägt, so wie damals das Jesuskind und beten wir mit liebendem 
Vertrauen zu ihm! Er ist auch der Beschützer unseres geistlichen Lebens und der Patron eines 
guten Todes. Wer wie das Jesuskind an der Hand Mariens und des hl. Joseph geht, kann nicht 
verloren gehen und wird nach dem Vorbild ihrer heiligsten Herzen schlussendlich wahrhaft 
heilig werden.

 Mit der Versicherung meines Gebetes zum hl. Joseph in Ihren Anliegen, bin ich in Chris-
tus dem König, Ihr 

Kanonikus Richard von Menshengen
Prior und Kirchenrektor 



Liturgie in  
Kloster Maria Engelport

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Klosterkirche wegen der Coronakrise 
Jeden Tag von 8.00 bis 18.30 Uhr 

Erweiterter Meßplan an Sonn- und Feiertagen
8.15 Uhr Stillmesse 
10.00 Uhr Amt
17.30 Uhr Abendmesse mit Orgel
                                 
Heilige Messen an Werktagen
8.15 Uhr Stillmesse
17.15 Uhr Abendmesse mit Orgel

Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen
Jeweils eine halbe Stunde vor den hl. Messen

Beichtgelegenheit an Werktagen 
11.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 16.30 Uhr
Montags jedoch nur nach Vereinbarung
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Öffentlicher Messen in Kloster Maria Engelport  
Aufgrund der Corona-Krise sind laut derzeit geltender behördlicher Verordnungen 
Anmeldungen für Messen und Veranstaltungen erforderlich. Aus technisch-organisa-
torischen Gründen bitten wir Sie, diese Anmeldungen nur von Montag bis Freitag 
vorzunehmen, und zwar ausschließlich auf unserer Webseite unter kloster-engelport.
de/messe. Falls Sie kein Internet zur Verfügung haben, können Sie sich auch per 
E-Mail anmelden unter messe@kloster-engelport.de 
Nur Personen, die sich WEDER über das Internet NOCH per E-Mail anmelden können, 
bitten wir, während der Öffnungszeiten unseres Ladens am Vormittag anzurufen. Montag 
bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr unter Tel.-Nr. (0 26 72) 915 75-0. In AUSNAHME-
FÄLLEN kann man sich kurzfristig vor Messbeginn in eineTeilnehmerliste eintragen, falls 
man nicht reserviert haben sollte und falls es noch freie Plätze gibt. Dies gilt vor allem für 
einfache Werktagsmessen.
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Montag, 1. März vom Wochentag  Violett III
8.15 Uhr Messe Redime me
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Messe Redime me

Dienstag, 2. März vom Wochentag  Violett III
8.15 Uhr Messe Tibi dixit
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Messe Tibi dixit

Mittwoch, 3. März vom Wochentag  Violett III
8.15 Uhr Messe Ne dereliinquas
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Messe Ne derelinquas

Donnerstag, 4. März Priesterdonnerstag   Weiß III
8.15 Uhr                            Heilige Messe
16.30 Uhr Andacht für Priester und sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Amt, anschließend Vesper

Freitag, 5. März Herz-Jesu-Freitag  Weiß III
8.15 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr                          Kreuzweg (an den Kreuzwegstationen im Freien wenn möglich)
16.00 Uhr                          Vortrag: Die leiblichen Werke der Barmherzigkeit
16.30 Uhr Andacht zum Heiligsten Herzen Jeus und sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Amt, anschließend Vesper

Samstag, 6. März Herz-Mariä-Sühnesamstag  Weiß III
8.15 Uhr                            Heilige Messe
16.15 Uhr Rosenkranz mit Sühnegebeten und sakramentalem Segen
17.15 Uhr Amt, anschl. Lichterprozession und feierliche Vesper

Sonntag, 7. März 3. Fastensonntag Violett I
8.15 Uhr Heilige Messe
10.00 Uhr Amt 
17.30 Uhr Abendmesse, anschließ. feierliche Vesper mit sakrament. Segen

Montag, 8. März Hl. Thomas von Aquin, Patron des Instituts Weiß I
8.15 Uhr Heilige Messe
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Amt, anschließend feierliche Vesper

Dienstag, 9. März vom Wochentag  Violett III
8.15 Uhr Messe Ego clamavi
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Messe Ego clamavi

März
Monat des hl. Joseph

Kloster Maria Engelport
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Mittwoch, 10. März vom Wochentag  Violett III
8.15 Uhr Messe Ego autem
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Messe Ego autem  

Donnerstag, 11. März vom Wochentag  Violett III
8.15 Uhr Messe Salus populi
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Messe Salus populi  

Freitag, 12. März vom Wochentag Weiß III
8.15 Uhr Messe Fac mecum 
15.00 Uhr                          Kreuzweg (an den Kreuzwegstationen im Freien wenn möglich)
16.00 Uhr                          Vortrag: Die geistlichen Werke der Barmhezigkeit
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Messe Fac mecum, anschließend Vesper 

Samstag, 13. März Selige Beatrix von Engelport   Weiß II
8.15 Uhr Heilige Messe
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Amt und Lichterprozession anschließend feierliche Vesper

Sonntag, 14. März 4. Fastensonntag, Laetare Rosa I
8.15 Uhr Heilige Messe
10.00 Uhr Amt 
17.30 Uhr Abendmesse, anschließ. feierliche Vesper mit sakrament. Segen

Montag, 15. März vom Wochentag Violett III
8.15 Uhr Messe Deus, in nomine
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Messe Deus, in nomine

Dienstag, 16. März vom Wochentag Violett III
8.15 Uhr Messe Exaudi
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Messe Exaudi

Mittwoch, 17. März vom Wochentag Violett III
8.15 Uhr Messe Cum sanctificatus
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Messe Cum sanctificatus

Donnerstag, 18. März vom Wochentag Violett III
8.15 Uhr Messe Laetetur cor
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Messe Laetetur cor, anschließend feierliche Vesper

Kloster Maria Engelport
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Freitag, 19. März Hl. Joseph, Patron der Katholischen Kirche Weiß I
8.15 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr                          Kreuzweg (an den Kreuzwegstationen im Freien wenn möglich)
16.00 Uhr                          Vortrag: Die Seligpreisungen
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Amt, anschließend feierliche Vesper

Samstag, 20. März Jahresgedächtnis der Amtseinführung von Papst Franziskus Weiß III
8.15 Uhr Votivmesse Statuit ei
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Votivemesse Statuit ei, anschließend feierliche Vesper

Sonntag, 21. März Passionssonntag Violett I
8.15 Uhr Heilige Messe
10.00 Uhr Amt 
17.30 Uhr Abendmesse, anschließ. feierliche Vesper mit sakrament. Segen

Montag, 22. März Hl. Benedikt von Nursia, Patron des Instituts Weiß I
8.15 Uhr Heilige Messe
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Amt, anschließend feierliche Vesper

Dienstag, 23. März vom Wochentag Violett III
8.15 Uhr Messe Exspecta
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Messe Exspecta

Mittwoch, 24. März Fest des hl. Erzengels Gabriel  Weiß III
8.15 Uhr Heilige Messe
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Amt, anschließend feierliche Vesper

Mittwoch, 25. März Mariä Verkündigung Weiß I
8.15 Uhr Heilige Messe
16.45 Uhr Sakramentaler Segen
17.15 Uhr Amt, anschließend feierliche Vesper

Freitag, 26. März vom Wochentag Violett III
8.15 Uhr Messe Miserere mihi
15.00 Uhr                          Kreuzweg (an den Kreuzwegstationen im Freien wenn möglich)
16.00 Uhr                          Vortrag: Die Evangelischen Räte
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Messe Miserere mihi

Samstag, 27. März vom Wochentag Violett III
8.15 Uhr Messe Miserere mihi
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Messe Miserere mihi, anschließend feierliche Vesper

I n s t i t u t  C h r i s t u s  Kön i g  u n d  Hoh e p r i e s t e r
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Sonntag, 28. März Palmsonntag  Violett I
8.15 Uhr Heilige Messe
10.00 Uhr Segnung und Austeilung der Palmzweige, Prozession sowie 
 anschließendes Choralhochamt
17.30 Uhr Abendmesse mit Austeilung der gesegneten Palmen und 
 feierliche Vesper mit sakramentalem Segen

Montag, 29. März Karmontag  Violett I
8.15 Uhr Messe Judica, Domine
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Messe Judica, Domine

Dienstag, 30. März Kardienstag  Violett I
8.15 Uhr Messe Nos autem
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Messe Nos autem

Mittwoch, 31. März Karmittwoch  Violett I
8.15 Uhr Messe In nomine Jesu
16.15 Uhr Vesper mit sakramentalem Segen 
17.15 Uhr Messe In nomine Jesu (Passionsgeschichte nach Lukas)
19.00 Uhr Polyphone Trauermette  (Karmette, Tenebrae) nach dem
 französischen Komponisten François Couperin (1666-1733)  

Es singen die Schola des Vokalensemble Gregoriana unter der  
Leitung von Musikdirektor Sven Scheuren sowie die Anbetungs-

 schwestern des Königlichen Herzens Jesu 

Ausblick /  Nachlese
Bitte beachten Sie die wegen der Corona-Pandemie bestehenden behördlichen Verordnungen 
wie das Tragen einer medizinischen Maske in der Kirche, den einzuhaltenden Mindestabstand 
und das Sitzen auf hierzu bezeichneten Plätzen in den Bänken. Der Volksgesang sowie das Sin-
gen im Wechselgesang mit dem Zelebranten sind den Gläubigen immer noch untersagt. Wir 
danken für Ihr Verständnis!

Eine gute Nachricht: Im Zuge der langsamen Öffnungen 
im Lockdown wird der Klosterladen ab Montag zu den ge-
wöhnlichen Zeiten wieder geöffnet sein. Gute katholische 
Bücher, darunter auch besonders über den hl. Joseph, erwar-
ten Sie! Gerne können Sie die Andachtsbilder mit dem hl. 
Joseph sowie die Klappkarten mit der Liste vollkommener 
Ablässe im Josephjahr mitnehmen und auch weiterreichen.

Zu Ehren des hl. Joseph wird ein großes Transparent mit der 
Heiligen Familie an der Klosterkirche angebracht.



Kloster Maria Engelport
Flaumbachtal 4 · 56253 Treis-Karden 

Tel.: 0049 (0)26 72 / 915 75-0 · Fax: 0049 (0)26 72 / 915 75-40 
engelport@institut-christus-koenig.de

www.kloster-engelport.de

Spendenkonto: Maria Engelport e.V.
Kreissparkasse Rhein-Hunsrück

Konto Nr. 112 222 054 (BLZ 560 517 90)
IBAN: DE46 5605 1790 0112 2220 54 · BIC: MALADE51SIM

Dreimal ist nun schon in Kloster Engel-
port eingebrochen worden. Man darf 
sich fragen, welche Menschen es sind, 
die selbst vor dem Einbruch in einem 
Kloster nicht zurückschrecken, wo sie 
jedes Mal nur zerstören, ohne große 
Beute zu machen. Um die Sicherheit 
unserer Schwestern sowie aller Gäste zu 
gewährleisten, sind dringend weitere 
Maßnahmen notwendig. Dazu gehören 
eine noch bessere Außenbeleuchtung, 
ein Sicherheitssystem mit Kameraüber-
wachung und die Sicherung der vielen 

Fenster und Türen. Wenn Ihnen Sicherheit und Frieden dieser Wallfahrtsstätte in 
immer schwierigeren Zeiten ebenso am Herzen liegt wie uns, bitte wir um Ihre groß-
zügige Spende für diese wichtigen und unaufschiebbaren Arbeiten. Ihren Beitrag 
können Sie mit dem Stichwort „Sicherheit“ an das Kloster überweisen oder in einem 
so beschrifteten Umschlag im Klosterladen abgeben. Umschläge hierzu finden Sie im 
Ein-und Ausgangsbereich der Kirche.

STICHWORT „SICHERHEIT“

Kloster Maria Engelport ist ein großes Areal, dass gesichert werden muss.
Bitte helfen Sie uns!


